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Herren Kreisliga Gr. 1

TSC Freigericht II : TV Lützelhausen 1913 III 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

Hauß fixiert zwei Punkte für den TSC Freigericht II

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSC Freigericht II, als Christian Hauß das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Lützelhausen
1913 III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 2 Sätze lang fanden Hufnagel / Sell gegen Dorka / Kaser
keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehten. Was eine
Wendung des Spiels! Auf Messers Schneide stand daraufhin die Partie zwischen Hauß / Lesny und
Stini / Thomsen, ehe sich die Gastspieler mit 9:11, 14:12, 11:5, 3:11, 10:12 durchsetzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stini / Thomsen
endete. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Neubauer / Reus das Spiel gegen
Lamprecht / Kircher und gewannen mit 11:13, 12:10, 11:5 11:6. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden Sieg in vier
Sätzen gegen Michael Stini kam Christian Hauß nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Die richtige Herangehensweise hatte Marcel Hufnagel beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Christoph Dorka von Beginn an. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Lesny
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Michael Sell konnte im Spiel
gegen Jaroslaw Kaser einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die
Partie hätte für Michael Neubauer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Michel Thomsen noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim 12:10, 11:9, 16:14 gegen Michael Kircher fand Andreas Reus von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSC Freigericht II und des TV Lützelhausen 1913 III. Christian Hauß gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Christoph Dorka überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSC Freigericht II nun 10 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Lützelhausen 1913 III nach der Niederlage jetzt 6
Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Gründau 1953 IV
(TSC Freigericht II) bzw. gegen die TTG Topspin Hanau II (TV Lützelhausen 1913 III).

 Statistik:
 TSC Freigericht II

Doppel: Hufnagel / Sell 1:0, Hauß / Lesny 0:1, Neubauer / Reus 1:0 
Einzel: C. Hauß 2:0, M. Hufnagel 1:0, M. Lesny 1:0, M. Sell 1:0, M. Neubauer 1:0, A. Reus 1:0 

 TV Lützelhausen 1913 III
Doppel: Stini / Thomsen 1:0, Dorka / Kaser 0:1, Lamprecht / Kircher 0:1 
Einzel: C. Dorka 0:2, M. Stini 0:1, J. Kaser 0:1, M. Lamprecht 0:1, M. Kircher 0:1, M. Thomsen 0:1
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